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Eigene Sache Andacht

Liebe LeserInnen,

kennen Sie auch solche Menschen, 
die einfach da sind, wenn wir sie 
brauchen? Die, ohne viele Worte 
zu machen, zugegen sind, helfen, 
unterstützen, zuhören, Ratschlä-
ge geben? Auf die wir uns in allen 
Lebenslagen unbedingt verlassen 
können?
„Ich bin alle Tage bei euch, bis 
Zeit und Welt vollendet sind!“ (so 
die Übersetzung in der „Bibel in 
gerechter Sprache“) – dieses gro-
ße Versprechen gibt Jesus seinen 
Schülern („Jüngern“). Bei seinem 
Abschied, unmittelbar vor seiner 
Entrückung zu Gott, garantiert der 
auferweckte Jesus seinen Freun-
den: Verlasst euch darauf: ich bin 
immer für euch da!
Und genau diese Erfahrung haben 
die ersten an Jesus als den Mes-
sias glaubenden Jüdinnen und Ju-
den dann auch immer wieder ma-
chen dürfen: Wenn sie, zusätzlich 

zu den Texten ihrer Heiligen Schrift, 
diejenigen Geschichten lasen und 
auslegten, die der irdische Jesus 
erzählt hatte und die über ihn er-
zählt wurden, dann ging ihnen et-
was auf von der Nähe Gottes und 
sie bekamen Mut und Kraft zum 
Leben. 
Sie erkannten: Gott bekräftigt in 
Jesus sein Versprechen, das er 
bereits dem Mose gab, als er ihn 
damit beauftragte, sein Volk Israel 
aus der Knechtschaft in Ägypten zu 
befreien. „Ich werde mit dir sein!“ (2 
Mose 3, 12). 
Ihnen wurde klar: Gott erneuert in 
Jesus seine Liebeserklärung, die er 
schon zuvor seinem Volk Israel auf 
ewig gegeben hat: „Ich werde bei 
dir sein!“ (Jesaja 43, 2).
So dürfen auch wir, als Menschen 
aus den Völkern, die wir uns nach 
Jesus, dem Christus, Christinnen 
und Christen nennen, im Vertrauen 
auf Gottes Nähe, bekennen:
„Nie sind wir allein, stets sind wir 
die Deinen. Lachen oder Weinen 
wird gesegnet sein.“

Es grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Markus Heitkämper

Siehe,                                                             
ich bin bei euch alle Tage
bis an der Welt Ende!
(Matthäus 28, 20; Monatsspruch für April 2019)

Liebe Leserinnen und Leser!

Mit unserem ersten Gemeindebrief 
im Neuen Jahr - das inzwischen 
schon recht weit fortgeschritten ist - 
begrüßen wir Sie herzlich und hoffen, 
dass das Jahr 2019 noch viel Gutes 
für uns alle bereit hält.
Das Weihnachtsfest ist bereits in 
weite Ferne gerückt. Auch wenn 
schon bald die Krokusse blühen, 
möchten wir aus besonderem Anlass 
auf unser letztes Weihnachtskonzert 
am 3. Advent zurückblicken. Nach 
kaum drei Monaten als Chorleiterin 
in unserer Gemeinde hat Frau 
Topuridze gezeigt, dass sie Herzen 
bewegen kann. Die stimmungsvollen, 
bunt gemischten musikalischen 
Darbietungen berührten die Zuhörer 
- entsprechend war auch der 
Applaus! Besonders erwähnt sei der 
Flötenkreis unter der neuen Leitung 
von Frau Diekmann. Nach der Ehrung 
der Solisten gab es ganz spontan 
noch eine Zugabe, unterstützt von 
Trompete und Klavier, und alle 
stimmten fröhlich mit ein: „I wish you 
a merry Christmas ...“ 
Nach diesem tollen Konzerterlebnis 
blicken wir mit neuem Schwung auf 
die musikalische Arbeit in unserer 
Gemeinde.
 
Zum bevorstehenden Osterfest 
grüßen wir Sie im Namen des 
Redaktionskreises 

Eva Sons und Ilse Cram
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Herzlich laden wir 
zur Gemeindeversammlung 

am 10.03.2019 ein. 
Diese wird nach dem Gottesdienst 
um 11.30 Uhr im großen Saal des 

Gemeindehauses stattfi nden.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der 
Tagesordnung 

2. Bauangelegenheiten  

3. Finanzen 

4. Bericht aus der Jugendarbeit  

5. Bericht aus der Evangelischen
Stiftung Heisingen 

6. Veränderungen in Bezug auf 
Besitz und Betrieb des Paulushofs 

7. „Gemeinsam in der Gemeinde
    wachsen“ – Überlegungen zum ge-
    genwärtigen Leitbild der Gemeinde 

8. Verschiedenes 

Datenschutz      
Auch in den Kirchenkreisen der Evan-
gelischen Kirche im Rheinland ist das 
Thema Datenschutz angekommen. 
Alle Kirchen der EKiR sind aufgefor-
dert, sich um einen adäquaten Da-
tenschutz zu kümmern. Da wir uns 
als Gemeinde nicht im Stande sehen, 
diese Arbeiten alleine in die Hand zu 
nehmen, haben wir uns im Presbyte-
rium entschlossen, uns professionelle 
Hilfe zu holen. Die Datenschutzbeauf-
tragte, die ab sofort für uns arbeitet, ist 
vermehrt im „Kirchlichen Datenschutz“ 

Aus dem Presbyterium
wir diese Platten, die die Weihnachts-
geschichte so überzeugend gestalten, 
doch kaufen sollten. Diesem Wunsch 
sind wir im Presbyterium nachgekom-
men, so dass wir uns schon jetzt auf 

Trauer um Ingrid Arndt
Mit großer Betroffenheit haben wir von Ingrid Arndts Tod erfah-
ren. Sie war über viele Jahre sehr aktiv in unserer Evangelischen 
Kirchengemeinde Essen Heisingen. Sie sprach die Menschen 
mit ihrer freundlichen, offenen Art, dem  echten Interesse an ih-
rem Gegenüber - ob Kind in der Kindertagesstätte, Gesprächs-
partner aus Presbyterium oder Bewohner/in des Paulushofes 
- auf besondere Art an. Nachdem Ingrid und Joachim  Arndt im 
Jahr 2000 nach Heisingen gezogen waren, wurde sie bald akti-

ves Mitglied im Frauenfrühstückskreis. Ab 2004 war sie Presbyterin, wobei sie 
ihre Erfahrungen aus der Zeit im Presbyterium der Gemeinde Essen-Altendorf 
einbringen konnte. Ob im KiTa-Rat, in diakonischen Fragen oder bis zuletzt als 
Mitglied der Gesellschafterversammlung der Ev. Altenwohnheim Essen-Heisin-
gen gGmbH für den Paulushof, ihr Interessensspektrum und ihr Engagement 
waren breit gefächert.
Die Zeit Ihres Vorsitzes im Stiftungsrat der Evangelischen Stiftung Heisingen 
ab Oktober 2011 (kurz vor dem Ausscheiden aus dem Presbyterium aus Al-
tersgründen) war von vielen gelungenen Aktionen, ihrem Herzblut für die Stif-
tung sowie offenen Diskussionen im Stiftungsrat geprägt. Als "Lese-Oma" in 
der KiTa brachte sie sich sehr gerne für die Kinder ein. Ganz besonders am 
Herzen lag ihr bis zum Schluss die Gestaltung des jährlichen Weltgebetstags 
mit dem Ökumenischen Weltgebetstags-Team Heisingen.  Jahr für Jahr führte 
sie im Frauenfrühstückskreis, in der Frauenhilfe und in der katholischen Ge-
meinde St. Georg in das jeweilige Land ein und wollte das auch in diesem Jahr 
wieder tun. Wie  sehr verbunden das Team Ingrid war, zeigte die Trauerfeier 
am 19. Januar 2019 in der Pauluskirche: Das Team brachte sich mit Lesungen 
und Fürbitten für Ingrid und ihre Familie ein. In ihrer Traueransprache sprach 
Pfarrerin Sabine Grüneklee-Herrmann aus, wie Ingrid Arndt uns im Gedächtnis 
bleiben wird: " Mit Menschen in Kontakt kommen und bleiben, das schien eine 
ihrer liebsten Aufgaben gewesen zu sein. Privat, berufl ich, gemeindlich. Sie hat 
ihre Spuren hinterlassen - unübersehbar." Unsere Gemeinde wird Ingrid Arndt 
vermissen und denkt voll Anteilnahme an ihren Mann Joachim und ihre Familie.
      Annette von Brauchitsch-Lavaulx

tätig. Sie wird die Überwachung der 
Einhaltung von Datenschutzvorschrif-
ten übernehmen und Erstellungen von 
Vorlagen, Dokumenten und Arbeitsan-
weisungen in die Hand nehmen. Sie 
können also sicher sein, dass auch in 
unserer Gemeinde der Datenschutz 
die nötige Aufmerksamkeit erhält.

Gestaltung der Kirche 
während der Weihnachtszeit                                             
In den letzten Jahren haben wir ver-
sucht, mit einfachen Mitteln eine weih-
nachtliche Dekoration im Altarraum 
unserer Kirche aufzubauen. Schon 
lange beschäftigten wir uns im Pres-
byterium mit dem Gedanken, eine 
Krippe zu kaufen. Bisher waren wir 
zu keinem gemeinsamen Ergebnis 
gekommen. Im Dezember kam Herr 
Hauke Helle aus Heisingen auf uns zu 
und stellte uns in seinem Garten be-
arbeitete Eisenplatten vor, aus denen 
in Scherenschnittform Krippenfi guren 
ausgesägt waren. Entstanden sind 
diese Szenen nach Zeichnungen der 
Werdener Künstlerin Hanna Horst. 
Sie hat Erfahrungen als technische 
und graphische Zeichnerin und stu-
dierte Aquarell- und Portraitzeichnen, 
Lithographie und Radierungen. Nun 
kam das Angebot, diese Platten als 
Leihgabe in unserer Kirche aufzubau-
en. Mit Spannung warteten wir auf die 
Reaktionen der Heisinger Gemeinde. 
Die Rückmeldungen waren nicht nur 
positiv, sondern oft sehr begeistert. 
Von vielen kam der Vorschlag, dass 

die festlich geschmückte Kirche zu 
Weihnachten 2019 freuen können.                                                                                                        

Markus Heitkämper und Helgard Dedring

Nachruf
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Jahresprojekt

 lädt ein zum Themenabend

Wie die Figurschnitt-Kunstwerke 
Weihnachten in die Pauluskirche kamen

Sie haben sich über die Figurschnitt-Reliefs mit den eindrücklichen Weih-
nachtsmotiven während der Weihnachtszeit in der Pauluskirche gefreut?! 
Oder haben Sie lebhaft über diese Kunstwerke diskutiert?
Modern und anschaulich gestaltete Szenen aus den wohlbekannten  
Weihnachtsgeschichten der Bibel.
Welche Künstlerin hat sie entworfen?
Wie war der Prozess vom Entwurf bis zum fertigen Objekt?
Wie kam es zur Ausstellung der Werke Weihnachten 2018 in unserer 
Pauluskirche?
Wer hatte die Idee, den Kontakt zu unserer Gemeinde aufzunehmen?
Wo gab es in Heisingen noch mehr zu sehen?
Das alles und noch mehr können Sie an diesem Abend erfahren!
Stellen Sie gerne im persönlichen Gespräch auch Ihre eigenen Fragen!
Künstlerin Hanna Horst und Ideengeber Hauke Helle werden sehr gerne 
berichten.

Wann?  Dienstag, 19. März 2019, 19:00 Uhr
Wo?  Evangelisches Gemeindehaus
  Stemmering 20, 45259 Essen

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr Kommen!
Der Themenabend ist für Sie gratis.
Spenden für die Evangelische Stiftung Heisingen ermöglichen uns neue 
Projekte für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde!     

Annette von Brauchitsch-Lavaulx für den Stiftungsrat

So heißt unser diakonisches 
Jahresprojekt 2019. 
Einmal im Monat sammeln wir im Got-
tesdienst eine Kollekte ein, die diesem 
Projekt zugutekommt. Die Mitglieder 
des Diakonieausschusses haben schon 
Kontakt zum Arbeiter-Samariter-Bund 
in Essen aufgenommen und konnten 
den Wünschewagen in Augenschein 
nehmen. Ein Mitarbeiter informierte 
uns ausführlich über dieses sehr anrüh-
rende Projekt.

Das Projekt
Noch einmal das Meer sehen, ein letz-
tes Mal die Lieblingsband erleben oder 
mit dem Lieblingsfußballverein im 
Stadion fi ebern – Die Wünschewagen 
des ASB machen es möglich: Das Pro-
jekt wurde 2014 ins Leben gerufen, 
um Menschen am Ende ihres Lebens 
einen letzten Wunsch zu erfüllen. In-
zwischen fahren die Wünschewagen 
bundesweit ihre Passagiere zu einem 
Ziel ihrer Wahl. Das Projekt wird rein 
ehrenamtlich getragen und ausschließ-
lich durch Spenden fi nanziert. Die 
Fahrten sind für die Passagiere und 
eine Begleitperson kostenlos. Schirm-
herr des Projektes ist ASB-Präsident 
Franz Müntefering. 

Der Wagen
Der Wün-
schewagen 
ist speziell 

auf die Bedürfnisse der Fahrgäste ab-
gestimmt: spezielle Stoßdämpfer, eine 
Musikanlage sowie ein harmonisches 
Konzept aus Licht und Farben, machen 
die Reise zu einem angenehmen Erleb-
nis. Eine verspiegelte Rundum-Ver-
glasung bietet einen Panorama-Blick 
in die Umgebung. Zugleich verfügen 
alle Wünschewagen über eine moderne 
notfallme-
dizinische 
A u s s t a t -
tung, so-
dass das 
ASB-Team 
im Notfall 
medizinische Hilfe leisten kann. Min-
destens ein Rettungssanitäter sitzt im-
mer im Wagen.

Vorankündigung 
 Am Sonntag, 30. Juni 2019 um 10 Uhr 
fi ndet der Gottesdienst zu unserem Jah-
resprojekt statt. Dann wird auch ein Mit-
arbeitender des Wünschewagens über 
die Arbeit berichten.

Der Wünschewagen – Letzte Wünsche wagen         
Wie gerne würde ich noch einmal….. 
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Weltgebetstag Tag des Bergmanns

Bergbau- und Heimatmuseum im Paulushof

Interessanter Blick zurück ins Tal der Ruhr:
35. Tag des Bergmanns in Heisingen im ersten Jahr 
ohne Steinkohlebergbau am 17. März 2019
Die Tradition lebt weiter!

Zum 35. Mal treffen sich ehemalige Bergleute und Berg-
bauinteressierte in Essen-Heisingen zum „Tag des Berg-
manns“. Unsere Kirchengemeinde ist Gastgeber und der 
Museumskreis Organisator des traditionsreichen Treffens.
Es beginnt mit einem Festgottesdienst in der Paulus-
kirche am Sonntag, 17. März 2019 um 10.00 Uhr.
Im Anschluss trifft man sich im Gemeindesaal. Herr Peter 
Bankmann wird einen Fachvortrag halten: „Das Ruhrtal im 
Wandel der Zeit“. Es gibt interessante Impressionen aus 

der heutigen Erholungsregion, die einst Keimzelle des Steinkohlebergbaus war 
und noch bis in die 1970er Jahre durch ihn geprägt wurde.
Herr Jürgen Döhler lädt im Namen des Museumskreises alle Interessierten herz-
lich zum „Tag des Bergmanns“ ein und versichert: „Die Tradition lebt weiter!“
Nach der leckeren Erbsensuppe und dem Steigerlied gibt es einen Schnaps. 

Henner Höcker

April
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende.
Mt 28,20
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März
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, 
und dient ihm allein.
1 Sam 7,3 
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   Ich möchte gern eine Geschichte 
erzählen, wie ich angefangen habe 
zu singen. Als gelernte Geigerin 
und schon 10 Jahre Organistin war 
ich immer auf der „anderen“ Seite. 
Entweder habe ich einen Chor im 
Orchester auf der Geige oder auf 
der Orgel begleitet. Und jetzt bin 
ich Chorleiterin! Natürlich muss ich 
noch viel lernen, was ich im Mo-
ment an der Bischöfl ichen Kirchen-
musikschule mache. Aber schon im 
Sommer habe ich angefangen, in 
unserem Chor noch unter der Lei-
tung von Jürgen Schoeneberger zu 
singen. Es war eine grosse Überra-
schung für mich! Erstens, dass 
ich im Prinzip singen kann 
und dass es so viel 
Spass macht. Und, 
was sehr wichtig für 
mich ist, ich habe 
viele wunderbare 
Menschen kennen-
gelernt. Warum er-
zähle ich das? Weil 
ich meine Begeiste-
rung vom Singen mit 

allen teilen will. Vielleicht kommen 
Sie einmal zu unserer Probe, die 
jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus stattfi ndet.
Wir freuen uns auf Sie! 
   So kam zu uns noch im Herbst 
Frau B.. Leider habe ich von ihr 
keine Kontaktdaten. Und ich wollte 
unbedingt sagen, liebe Frau B., wir 
haben Sie nicht vergessen. Wenn 
Sie noch Zeit und Lust haben, 
kommen Sie bitte wieder!
 Liebe Grüße.
 Ihre Organistin und Chorleiterin 
 Giuli Topuridze

Der Ökumenische Kreuzweg 2019 „Ans Licht“
In tiefer Traurigkeit laufen zwei 
Menschen miteinander weg vom 
Ort des Geschehens. Sie haben 
den Menschen verloren, dem sie 
alles entgegengebracht hatten, 
Hoffnung, Freundschaft, Jünger-
schaft. Er sollte alles anders wer-
den lassen und war doch schmäh-
lich gescheitert, war verraten und 
hingerichtet wor-
den.
Alles nun wie zu-
vor, nur dunkler 
denn je. Auch 
sie selbst sind 
in Gefahr, ande-
re stellen ihnen 
nach. Pure Ver-
zweifl ung, kein 
Ausweg aus all 
diesem, nur noch 
Dunkelheit. Da 
begegnen sie ei-
nem Dritten, tei-
len mit ihm den 
Weg. Er setzt al-
les, was gesche-
hen ist, in ein neu-
es Licht, das alles verändert. Sie 
kennen ihn nicht und machen bei 
Tisch schließlich doch eine Erfah-
rung, die alle rationale Erkenntnis 
sprengt: Er ist derjenige, den sie 
verloren geglaubt hatten.
Nicht mehr Jesus, physischer 
Mensch wie sie, und doch in engs-
ter Gemeinschaft ihnen verbun-
den – das ändert alles: Er ist Jesus 

Christus, der Herr. Sein Kreuzweg 
ist der Weg zur Erfahrung des wah-
ren Lebens. Die äußerste Grenze 
des Menschseins, der Tod, ist nicht 
das Ende.
Durch die Gemeinschaft mit Jesus 
ist der Tod Geschichte. Und bis in 
jede Dunkelheit unseres Lebens 
heute dringt dieses Licht hinein, 

dreht alle Wer-
tigkeit um. Es 
wird hell, mitten 
in unserer Dun-
kelheit.
Was die beiden 
Emmaus-Jün-
ger erfahren, 
ist gewisserma-
ßen das andere 
Ende dessen, 
was in der Se-
rie und Interak-
tion der Bilder 
des Kreuzwegs 
„Ans Licht“ auf-
scheint. Ab-
stufungen von 
D u n k e l h e i t 

kennzeichnen seine Räume. Nur 
wenige Elemente kommen in den 
Fotografi e-Malereien von Ben Wil-
likens vor.
Eine Leiter ist der zentralste Gegen-
stand, daneben noch Stühle, Tücher, 
keine Menschen. Minimalistisch und 
schlicht und genau, dadurch präzi-
se und warm öffnen sie die inneren 
Räume der Dunkelheit in uns für Be-

Komm, sag es allen weiter...
Geschichten aus unserem Kirchenchor
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Der Karsamstag ist der Tag der 
Grabesruhe Jesu, ein Tag der Stil-
le. Jesus ist tot. Wo ist Gott? 
Aus dem Dunkel ins Licht: Wenn 
am Ostermorgen die Sonne aufgeht 
und das Evangelium von der Aufer-
stehung erklingt, hat die Nacht ein 
Ende. Es wird wieder hell: Christus 
ist auferstanden!

Dazwischen wird die Osternacht 
gefeiert. Ein Übergang von der 
Passionszeit in die österliche Freu-
denzeit. Die Schwelle zwischen 
Tod und Leben, Dunkel und Licht. 
In dieser Nacht, in der Jesus aufer-
stand, liegen Trauer und Hoffnung, 
Todesschwärze und das jubelnde 
Lob der neuen Schöpfung dicht bei-

Osternacht – „Die Nacht der Nächte“ 

Osternacht
gegnung und Berührung.
Die Räume auf den Bildern sind 
Orte unserer eigenen Seele, Orte 
unserer Ängste, Sorgen, Nöte, 
unserer Gebrochenheit, unseres 
Leidens, unserer Verzweifl ung, 
unserer Leere in einer Welt, die 
von außen so viele Realitäten und 
überreiche Erfahrungen für junge 
wie alle Menschen verheißt.
Die Räume der Kreuzwegbilder 
sind die Orte, an denen wir mit 

unserem Leben Jesus auf seinem 
Kreuzweg begegnen können und 
an denen er mit uns unterwegs ist.
Auch wir in Heisingen wol-
len wieder unseren gemeinsa-
men Ökumenischen Kreuzweg 
gehen am Freitag, 12. April 
2019: Beginn um 19 Uhr in 
der Pauluskirche über mehre-
re Stationen in Heisingen und 
Abschluss und Segensgebet in 
der Georgskirche.

Ganz herzlich laden wir Sie auch ein 
zu einem ersten Ö kumenischen Fastenessen 

am Sonntag, 17. März 2019 um 12.30 Uhr 
im Katholischen Gemeindezentrum St. Georg, 

Heisinger Str. 480. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen 

und Handzetteln. Bitte melden Sie sich vorher an, damit 
wir planen können. 

einander. 
Auch in diesem Jahr wird in unserer 
Gemeinde diese Nacht mit einem 
besonderen Gottesdienst gefeiert. 
Ein Gottesdienst, der so intensiv wie 
beeindruckend ist. Durch die Ge-
staltung, z.B. der Wechselgesang 
zwischen Pfarrer und Männerscho-
la, oder durch Texte, wird er seinem 
besonderen Platz in der Osterzeit 
gerecht. Ein Gottesdienst, der uns 
nach dieser düsteren Passionszeit 
in die Osterfreude leitet. 
In dieser Nacht wird die neue Oster-
kerze aufgestellt und entzündet und 
nach 46 Tagen der „Dunkelheit“ 
wird sie uns wieder bei unseren 
Gottesdiensten begleiten. 
Diese Nacht kann man auch als 
„Nacht der Ökumene“ bezeich-
nen. In dieser Nacht wird die Zu-
sammengehörigkeit der Christen 
beider Konfessionen in Heisingen 
deutlich. Ein guter, schon fest eta-
blierter Abschnitt in der Liturgie ist, 

dass die katholischen Brüder und 
Schwestern das Licht, entzündet an 
der Osterkerze in der katholischen 
Kirche St. Georg, in die Pauluskir-
che bringen und die neue Oster-
kerze mit diesem Licht entzündet 
wird. So wird „ein Band des Lichts“ 
zwischen den beiden Gemeinden 
gezogen.
Nach dem Gottesdienst feiert die 
Gottesdienstgemeinde eine Aga-
pe-Feier im Gemeindehaus, bei 
dem selbstgebackenes Osterbrot 
gereicht wird.
Lassen Sie sich auf diese Nacht ein 
und feiern Sie mit uns zusammen 
diesen besonderen Gottesdienst. 
Herzlich Einladung.
Wer Interesse hat, in der Männer-
schola, geleitet durch J. Schoene-
berger, mitzusingen, ist herzlich zu 
der ersten Probe am 17.03.2019 
um 11:30 Uhr in der Pauluskirche 
eingeladen.                 

 Birgit Dinglinger

Mai
Es ist keiner wie du, und ist kein 
Gott außer dir.
2 Sam 7,22 
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Dieses Jahr feiert der Gospelchor 
„The HeiSingers“ sein zwanzigjäh-
riges Jubiläum. 1999 von einer klei-
nen Schar von Kindergarteneltern 
gegründet, ist der Chor nun auf 
über vierzig Sängerinnen und Sän-
ger angewachsen. Eine Vielzahl 
von Konzerten wurde in den Jah-
ren in Essen und darüber hinaus 
gegeben. Das Repertoire hat sich 
immer wieder gewandelt. Seit nun 
schon sieben Jahren setzt Chorlei-
terin Laura Totzke erfolgreich die 
musikalischen Akzente. Ob Traditi-
onal, Modern Gospel oder auch af-
rikanische Stücke, immer dabei ist 
die Begeisterung, die den Funken 
zum Publikum überspringen lässt.

Zwanzig Jahre „The HeiSingers“ 
sollen natürlich auch gebührend 
gefeiert werden. So lädt der Chor 
gleich zweimal ein. „Get Happy“ 
ist der passende Titel der Jubilä-
umskonzerte, in denen neben alt-
bekannten natürlich auch wieder 
neue Stücke zu hören sein werden.

Samstag, den 25.5.2019 
um 17:00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr) 
in der Pauluskirche in Heisingen

Sonntag, den 02.06.2019 
um 15:00 Uhr im Musikpavillon 
des Grugaparks unter Mitwir-
kung des „Vocalensembles Me-
mories“

Michael Mehlhorn

 „Get Happy“ – 20 Jahre „The HeiSingers“Konfi rmation
Liebe Konfi rmandinnen und Konfi rmanden,
bald schon werdet Ihr am 5. oder am 12. Mai 2019 konfi rmiert. Die Zeit ist ra-
send schnell vergangen und ich hoffe, Ihr habt einen Einblick in unser Gemein-
deleben und in unsere Gottesdienste hier in Heisingen bekommen. Vielleicht 
hat Euch ja die Konfi zeit auch ein wenig neugierig gemacht und Ihr habt Lust, in 
einem Projekt oder regelmäßig in unserer Gemeinde ehrenamtlich mitzuarbei-
ten. Unsere Konfi freizeit im Haus am Turm hat uns allen viel Spaß gemacht und 
Ihr wart auch sehr produktiv. Ein großer Dank an Euch, unsere Jugendleiterin 
und die TeamerInnen. Euer Vorstellungsgottesdienst zum Thema: „Unser Leben 
sei ein Fest!“ war sehr beeindruckend. Wir haben miteinander das Abendmahl 
gefeiert und die Gegenwart unseres Gottes erfahren. In Eurer Konfi rmation be-
kräftigt Ihr Euren Glauben und sagt selbst Ja zu Eurer Taufe, die für die meisten 
von Euch sehr weit zurückliegt. Nun seid Ihr selbst gefragt, welche Beziehung 
Ihr zu Gott haben wollt. Zweifel gehören zu unserem Glauben dazu. Doch egal 
wie Ihr einmal zu Gott stehen werdet, Gott will Euren Lebensweg mitgehen und 
Euch begleiten. Gott bleibe bei Euch mit seinem Segen, er schütze und bewah-
re Euch!                                                     Eure Pfarrerin C. Altenbernd
Dies sind die Namen der Konfi rmandinnen und Konfi rmanden:

Dieses Gruppenfoto ist auf der Konfifreizeit am 27.01.2019 
im Haus am Turm in Essen-Werden entstanden.

Ole Bandermann, Maurice Barsoum, Lea Beckmann, Silvan Lukas Behrendt, Lukas 
Böttcher, Philipp Gores, Tobias Gorny, Timon Hospodarsch, Lea Mariella Koths, Ben 
Kötter, Inga Krähe, Julia Küntscher,     Nele Kunkel, Lisa Langer, Pia Lora Mertes, Sofi a 
Müller López, Frederik Ost, Maria Lucia Partenheimer, Mika Luis Pfundner, Henning 
Pieper, Mia Pitz, Nele Sager, Jan Carl Spletter, Justine Wehmeier, Lennart Winter, Lill-
Ann Adele Winter, Sebastian Zepernik 
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Einladende Gemeinde

täglich   Café im Paulushof
      14:30 bis  Treffpunkt für Bewohner des Paulushofes und ihren Besuch
         16:30 Uhr       Info: Babett Schwalfenberg, Tel. 84 66-210

Di   9:00 Uhr      Basarkreis im Gemeindehaus
                   Margrit Sälzer, Tel. 46 26 68

Mi 19:15 Uhr      Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus
 Treffen nach Vereinbarung
 Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28

Fr 15-19 Uhr     Blutspende     22. Februar 2019

Diakonieausschuss
Zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros zu 
erreichen unter Tel. 46 64 71. Wir rufen zurück.

 Behindertenarbeit 
Vera Fraczewski, Tel. 77 77 63

Mi  19:30 Uhr   Kindergottesdienstteam
                               Pfarrer Markus Heitkämper, Tel. 46 61 64

           Birgit Dinglinger  Tel. 0179 143 075 7

Di  15:15 bis
         16:15 Uhr

Di  16:30 bis
         17:30 Uhr
Di  17:30 bis
         18:30 Uhr

kleine Konfi rmanden  Parallel zum 3. Schuljahr    
    Pfarrer Heitkämper

Konfi rmanden I
    Pfarrerin Altenbernd

Konfi rmanden II
    Pfarrerin Altenbernd

DIAKONIE  -  FÜREINANDER DA SEIN

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

KIRCHLICHER UNTERRICHT

DJK Miniclub für Kinder ab 2 Jahren
im Jugendhaus

 Ansprechpartner MiniClub: Tel. 0157 317 749 36
    DJK: Tel. 46 10 70

Mo-Fr  
8:30 bis 
  12:30 Uhr

Spielgruppe im Gemeindehaus:
    für Kinder zwischen 1 - 1½ Jahren

Kathrin Weyer, Tel. 0163 1751634  (9:45-11:15 Uhr)
Iris Harlacher,  Tel. 0170 1266784 (15:45-17:15 Uhr)

Mo 9:45-11:15
Mo 15:45-17:15

Aktuelles / Hinweis

Kleidershop  im Paulushof 
und am  Do, 11.04.2019 von 10:00 - 15:00 Uhr
Zur Erweiterung des Angebotes bitten wir um gut 
erhaltene Kleiderspenden, die im Gemeindehaus 
entsprechend der Ausschilderung (bitte nicht im 
Vorraum) montags und dienstags zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr abgegeben werden können..

Vorankündigung

Ehrenamtsfest 
am Freitag, 14.06.2019 
ca. 19 Uhr
draußen vor dem  
Gemeindehaus, 
mit Joachim Sturm und 
seiner Jazzband

Wer hat Lust, an unserem Gemeindebrief 
mitzuarbeiten?
Wir sind immer offen für neue Ideen!
Treffen nach Vereinbarung.
Ansprechpartner: Pfarrer M.Heitkämper Tel. 466164

Achtung !!!
Gemeindeversammlung am 10.03.2019 

nach dem Gottesdienst s.S.4

Foto von B. Beyer
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 Frauenhilfe     im Gemeindehaus

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“
Pfarrerin Altenbernd

Frühlingserwachen             Pfarrerin Altenbernd

„Über sieben Brücken musst du gehn“  Team

Mailiedersingen 
mit Ralf Kaupenjohann am Akkordeon 

„Mein Freund, der Baum ...“                  Team

12. März

 9. April

14. Mai

Ökumenischer Frauenfrühstückskreis 
                                     im Gemeindehaus

Sigrid Jagdmann,          Tel. 8 11 77 90
Hildburg Schlegelmilch, Tel.   46 29 24

Mi 15:00 Uhr  

6. März

20. März

3. April

15. Mai

29. Mai

Di 9:00 Uhr
MITEINANDER REDEN

Einladende Gemeinde

Offene Gesprächsrunde

„Mission heute - no go oder weltbewegend“
                     Jörg Spitzer, Referent der VEM

Bibliolog                      Pfarrerin Michaela Langenheim

Einladende Gemeinde

Mo 19:30 Uhr    Al-Anon-
Familiengruppe
im Jugendhaus

Mi 20:00 Uhr     Chor im Gemeindehaus
            Leitung: Giuli Topuridze, Tel. 0157 704 339 24
       
Do 20:00 Uhr     Flötenkreis 
         im Musikraum des Paulushofes
             Leitung: Ulrike Diekmann, Tel. 42 39 14 

Do 20:00 Uhr      Gospelchor „The HeiSingers“ 
         im Gemeindehaus

            Leitung: Laura Totzke
                         Ansprechpartner: Jürgen Hasse, Tel. 0172 2590102

Redaktionskreis für den Gemeindebrief
   Treffen nach Vereinbarung
   Ansprechpartner: Pfarrer Markus Heitkämper, 
                                                               Tel. 46 61 64

Küsterkreis            Treffen nach Vereinbarung
   Ansprechpartnerin: Doris Cram, Tel. 0157 339 441 16

MUSIK IN DER KIRCHE

Mi 16:00 Uhr Gedächtnistraining  im Gemeindehaus 
13.+27.03.,   10.04.+24.04.,   08.+22.05
Leitung: Heike Schwarzer, Tel. 0175 251 433 9

Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28
Barbara Beyer, Eva Sons und Hannelore Tietz-Rose
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Einladende Gemeinde

Gymnastik für Frauen und Männer
ab 70 Jahren
Bewegung für Frauen ab 60 Jahren 
In den Kursen steht nicht Leistung, sondern Freude 
an der Bewegung im Mittelpunkt. 
Uwe Lichtenthäler (staatl. geprüfter Gymnastiklehrer) 
Anmeldung unter Tel. 47 38 75

Rücken Fit
Rücken Fit   fi ndet zur Hälfte auf dem Stuhl statt 
Rücken Fit
Brigitte Böshagen,  Tel.46 01 24

Fit und fröhlich durchs ganze Jahr
Gymnastik und Tanz für fl otte Frauen 
Edith Momma, Tel: 48 38 95 

GESCHICHTLICHES UND KULTURELLES 
Mittwoch um 18:00 Uhr Museumskreis 

im kleinen Saal des Gemeindehauses: 27.März. / 24.April / 29. Mai
Der Museumskreis trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch des 
Monats. Bei diesen Treffen werden die Belange des Bergbau- und 
Heimatmuseums besprochen und die neuen Aktivitäten vorberei-
tet und veranlasst.

Ansprechpartner: Jürgen Döhler, Tel: 46 58 83

Mo   9:00 Uhr

Mo 10:05 Uhr

Mi  10:00 Uhr
  11:45 Uhr

       19:30 Uhr

Do 15:30 Uhr

SICH BEWEGEN  im Gemeindehaus

Impressum:     Dieser Gemeindebrief erscheint im Auftrag des Presbyteriums 
                                    der Evangelischen Kirchengemeinde Heisingen. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni bis August 2019 ist der 26. April 2019
Später eingehende Artikel und Änderungen können erst in der folgenden Ausgabe 
berücksichtigt werden. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Wir behalten uns vor, aus Platzgründen die Artikel sinngemäß zu kürzen.
Redaktion:     Barbara Beyer, Ilse Cram, Doris Cram, Eva Sons, Markus Heitkämper.
Layout:     Doris Cram    E-Mail:gemeindebrief@paulus-kirche.de
Aufl age:       3.000 Exemplare 
Druck:                     GemeindebriefDruckerei.de
Homepage:     www.paulus-kirche.de
Internetredaktion:     Bastian Wehmeier, webmaster@paulus-kirche.de

Familiennachrichten

D at e n schut z
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Ausstellung im Paulushof von Stefania Gebauer
vom 3. Februar – 31. Mai 2019

Stefania Gebauer ist 1963 in Gelsenkirchen geboren, sie ist 
Grundschullehrerin. Im Jahr 2000 nach dem Tod ihres Man-
nes nahm sie die Landschaftsmalerei auf. Auf ihren Reisen in 
den Süden entstanden viele Bilder.
“Aber warum nur im Urlaub malen, gibt es hier nichts Malens-
wertes ?“ 
Ein Eisenträger auf Zollverein, ein Hydrant am Straßenrand, 
eine Häuserzeile in Frohnhausen oder Rüttenscheid. Ihre Bil-
der malt sie mit Pastell-Ölkreiden.

Wir laden Sie ein zur Besichtigung dieser interessanten 
Ausstellung im Saalgeschoss des Paulushofs.

Die Bilder sind auch käufl ich zu erwerben.

Herzliche Einladung
zum Gottesdienst im Grünen
an Christi Himmelfahrt
30. Mai 2019 um 11 Uhr

Den Gottesdienst gestalten 
Pfarrer Markus Heitkämper
und der Posaunenchor.
Wie jedes Jahr gibt es im Anschluss an den Gottesdienst ein Grillfest und die 
Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein.
Der Gottesdienst fi ndet auf der Wiese zwischen Pauluskirche und 
Pfarrhaus statt. Bei Regen weichen wir in die Pauluskirche aus.

„Gemeinsam statt Einsam“  
Weihnachtsessen 2018
Weihnachten 2018 alleine 
verbringen, das musste 
man in Heisingen nicht. 
Eine kleine Gruppe von 
Menschen hat sich am 
Heiligen Abend im Ge-

meindehaus um eine festliche Tafel versammelt, um diesen besonderen 
Abend miteinander zu verbringen. Das Vorbereitungsteam stand ab 10 
Uhr in der Küche des evangelischen  Gemeindehauses und zauberte 
ein frisch gekochtes 3-Gänge-Festtagsmenü, schmückte im Foyer einen 
echten Weihnachtsbaum, stellte eine Krippe auf, deckte die festliche Ta-
fel für neun Personen, die um 19 Uhr wie erwartet zu „ihrer Familienfeier“ 
eintrafen. Nicht alle kannten sich, aber nach einer kurzen Vorstellung kam 
es beim Essen zu interessanten Gesprächen und der Abend verging wie 
im Fluge. Um 21:45 Uhr löste sich die Runde auf. Ein gemütlicher Abend, 
der nach Wiederholung ruft. Danke an meine eifrigen Teammitglieder.   

           B. Dinglinger

Weihnachtskonzert am 3. Advent 2018
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Neues aus der Kita

Bewegung hat bei uns in der Kita einen hohen Stellenwert.
Kinder sind immer in Bewegung, das fördert die ganzheitliche Ent-
wicklung und sorgt für gute Laune.

Kinder brauchen neue Anreize 
und verwenden dafür alle mög-
lichen Materialien, der Phanta-
sie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt.

Mit Hilfe des Förder-
vereins konnten wir 
unser Bewegungs-
angebot erweitern.

Sport ist schon für die Kleinen wichtig, damit sie mehr über die Um-
welt, aber auch über sich selbst, ihren Körper und ihre Fähigkeiten 
erfahren.
Die Kinder lernen auf diesem Weg die Umwelt zu begreifen.

Neues aus der Kita

Aus wertlosem Material bauen die Kinder ein Haus.

Tankstelle

Sitzkreisel, Kinder können auf ihnen ihre 
Bewegungsmotorik trainieren. 

Bewegungsbaustelle
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Montag:        15:00 - 20:00 Uhr
Dienstag:      15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:     15:00 - 20:00 Uhr

             Donnerstag: 15:00 - 20:00 Uhr
Freitag:      15:00 - 20:00 Uhr

Kreativ - Treff
Jeden Montag:

Für Kinder ab 6 Jahren

16:00 - 18:00 Uhr

Kinderkochen
Jeden Mittwoch:

Für Kinder ab 6 Jahren

16:00 - 18:00 Uhr

Youth Night
Jeden Montag:

Für Mädels ab 8 J.
16:00 - 17:30 Uhr

Survivalclub
Jeden Freitag:

Für Kinder ab 6 Jahren
16:00 - 18:00 Uhr

Breakdance
Mittwoch:

18:30 - 19:30 Uhr
Ab 6 Jahren

Anmeldung erforderlich
Kosten: 16 € im Monat

Adresse und Kontakt:
Kinder- und Jugendhaus Heisingen
Stemmering 20
45259 Essen

Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat von 11:00 - 13:00 Uhr
     Mit Anmeldung!

Girlsclub

Öffnungszeiten & Angebote:
Offener Treff für Kids und Teens:

Ansprechpartner:
Stephanie Brüggemann
Tel. 0201/46 40 62 mit AB.
info@jugendhausheisingen.de

Chill Out
Donnerstag:

18:00 - 20:00 Uhr

Angebote für Jugendliche:

Youth-Night
Freitag:

18:00 - 20:00 Uhr

Zockertag
Jeden Donnerstag:

für Kids ab 6 Jahren
16:00 - 18:00 Uhr

(PS4/Wii)

Kinder- und Jugendhaus

Unsere Theatergruppe 
präsentiert:

Das Gespenst von Canterville“
Kinderstück frei nach der gleichnamigen Erzählung von Oscar Wilde

Autor:  Paul Menkhoff,  
Produktion:  Ev. Kinder- und Jugendhauses Heisingen 
  unter Leitung von Nicole Hemmer

 Vorstellungen:  Freitag, 05. April 2019   
    um 18:00 Uhr
   Samstag, 06 April 2019 
    um 16:00 Uhr

Einlass:  30 min. vor Beginn der Vorstellung

Eintritt?          Frei !
(Spenden sind sehr willkommen)

Anmeldung notwendig, Platzreservierungen möglich unter:
Jugendbüro: Tel: 0201/464062, info@jugendhausheisingen.de

Gemeindebüro: Tel: 0201/466471, buero@paulus-kirche.de

BREAKDANCE
Unterricht für Klein und Groß

Jeden Mittwoch von 18:30 – 19:30 Uhr für Kinder ab 6 J.
Teilnehmerbeitrag 16€ monatl.

Anmeldung erforderlich

Kontakt:
Tel: 0201/464062 oder
info@jugendhausheisingen.de
Kommt zur Schnupperstunde
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Kinder- und Jugendhaus Kinder- und Jugendhaus

Kinderfreizeit 2019

Ferien auf 
Burg Blankenheim

Wir übernachten in einer echten Ritterburg und erleben spannende 
Abenteuer rund um das Burggelände. Wir wandeln auf den Spuren 
von Rittern und Ritterinnen, Burgherren und Burgfräulein. Entdecken 
geheimnisvolle Verstecke und vielleicht lernen wir sogar Blanki das 
schusselige Schlossgespenst kennen. Traut euch auf eine gruselige 
Nachtwanderung, backt am Lagerfeuer leckeres Stockbrot und ge-
winnt verrückte Rallyes auf dem Burggelände oder im Dorf.
Erlebt echte Mittelaltermagie, probiert euch beim Ritterturnier im Bo-
genschießen und Hufeisenwerfen aus und genießt das bunte Ritter-
festmahl wie im alten Mittelalter mit den Fingern 

Reisezeitraum:     Teilnehmer:  
14.10.2019 bis 19.10.2019  20 Teilnehmer

Altersgruppe:      Freizeitteam:     
8 - 12 Jahre    4 Teamer 

Leistungen:  Vollpension, Vollverpfl egung, Bus Hin- und Rückfahrt,   
  Spiel- und Erlebnisprogramm, Ausfl üge
Kosten: 330,- € 

_________________________________________________________
Kinderferienaktion 2019

Weltreise - In 10 Tagen um die Welt 
In den Sommerferien 
von 12.08.19 bis 24.08.19

Für Kinder von 6 -12 Jahren
Die Anmeldungen sind ab dem 29. April 
Mo.- Fr.  zwischen 15:00 Uhr und 20:00 Uhr im 
Jugendhaus möglich!

Jugendfreizeit
Auch in 2019 bieten wir euch eine Freizeit für Jugendliche an. Zusam-
men mit euch fahren wir für eine Woche nach Holwerd in die Nieder-
lande. Wir sind in einem schönen Ferienhaus untergebracht ganz in 
der Nähe vom Wattenmeer. Das Haus hat eine schöne Terrasse mit 
Grill- und Lagerfeuermöglichkeiten 
Wir werden uns selber versorgen, d.h. ihr dürft entscheiden was ge-
kocht wird und vor allem wie es schmecken soll!  Auf den Vortreffen  
überlegen wir gemeinsam, wie das jeweilige Tages- und Abendpro-
gramm aussehen soll. Also seid dabei und macht mit!

Weitere Info´s: www.jh-heisingen.de oder Tel:0201/464062
Reisezeitraum:    Teilnehmer:  Kosten:
02.08.2019 bis 09.08.2019 25 Teilnehmer 300,-€

Altersgruppe:   Freizeitteam:
12 bis 17 Jahre   5 Teamer

Hin- und Rückreise:   Verpfl egung:
mit dem Reisebus    Incl. Vollverpfl egung
     Es wird selbst gekocht

Kinderkino Kinderdisco
Jeden letzten Freitag

17 Uhr
KinderKarnevalSpezial

01.03.19
29.03.19
12.04.19
24.05.19

Eintritt 1€

Jeden 3ten 
Donnerstag

16 Uhr

Unsere Termine:
21.03.19
11.04.19
16.05.19

genschießen und Hufeisenwerfen aus und genießt das bunte Ritter-
festmahl wie im alten Mittelalter mit den Fingern 
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„Mit Musik geht alles besser ..“ und 
„Wo man singt, da lass dich ruhig 
nieder, böse Menschen haben kei-
ne Lieder“. Musik ist eine besondere 
Form der Kommunika-
tion. Von jeher hat im 
Paulushof Musik eine 
wichtige Rolle gespielt, 
sei es, dass selbst mu-
siziert wurde oder Musi-
ker eingeladen wurden.
Heute ist es so, dass 
wir jeden Dienstag von 
16:30 bis 17:30 Uhr 
zum Offenen Singen in 
unser Foyer einladen, 
zum jahreszeitlichen Volkslieder-
singen oder in der Adventszeit zum 
Weihnachtsliedersingen. Frau Sons, 
ehemalige Kantorin der Gemeinde, 
begleitet uns seit vielen Jahren am 
Klavier. Mittlerweile erfahren wir Un-
terstützung durch eine Akkordeons-
pielerin und selbstverständlich sind 
Bewohner am Instrument mit aktiv, 
soweit sie das wünschen. Im Moment 
begleitet uns ein Bewohner auf der 
Mundharmonika und eine Bewohne-
rin begleitet die Lieder zusätzlich mit 
Pfeifen. So haben wir schon ein 
kleines Orchester. Auch die Bewe-
gung und das Tanzen zur Musik 
kommen nicht zu kurz, durchge-
führt durch die Betreuungskräf-
te auf den Wohnbereichen oder 
einmal im Monat mit Standardt-
anzen mit einem ehrenamtlichen 
Mitarbeiter.
Außerdem ist es üblich, dass wir 
klassische Musik z.B. über Live 

Music Now, ins Haus einladen, als 
Solisten oder im Duett. Regelmäßig 
ergänzen andere Musiker wie ein Bal-
alaika-Spieler, ein Operettenduo, ein 

Kinderchor oder andere musikalische 
Gäste unser Programm. Selbstver-
ständlich begleiten uns verschiedens-
te Musiker, Chöre oder musikalische 
Gruppen zu unseren jahreszeitlichen 
Festen. Wer kann, besucht mit uns 
Konzerte der Gemeinde oder in der 
Philharmonie.
So hoffen wir, dass wir allen Bewoh-
nern im Haus gerecht werden, sei es 
mit stimmungsvoller klassischer Musik 
oder anregender Unterhaltungs- und 
Tanzmusik.            Gabriele Arndt-Bodden

Musik im Paulushof

Auszug aus der Ansprache zur Jahres-
losung Psalm 34,15 von Michael Be-
cker, Werkstatt für Predigt und Liturgie,-
Jan.2019
   In dieser Ansprache geht es nicht um den 
Weltfrieden, sondern um den Frieden im 
Alltag, in unseren zwischenmenschlichen 
Beziehungen. Und um das angebliche 
Heraushören von Zwischentönen und der 
Antwort mit negativen Unterstellungen.
 " ... Wer zwischen den Worten eines Men-
schen zu hören versucht, ist gut beraten. 
Hinter allen Worten stehen auch Gefühle. 
Wer dann aber mit Unterstellungen ant-
wortet, geht meistens erste Schritte hin 
zum Unfrieden. Es kann sein, dass sich 
in häusliche Gemeinschaften, in Partner-
schaften, Ehen, Familien oder neu zu-
sammengesetzte Familien Zwischentöne 
eingeschlichen haben, die wenig hilfreich 
sind. Noch weniger hilfreich ist es dann, 
diese Zwischentöne sofort negativ zu deu-
ten.
   Worte sind das eine; Zwischentöne das 
andere. Manchmal können wir nichts für 
die Zwischentöne, sie kommen aus un-
serer empfi ndsamen Seele. Die Deutun-
gen der Zwischentöne aber haben wir am 
ehesten in der Hand. Sie führen zum Frie-
den oder zum Unfrieden.
   Wer Frieden will und ihm nachjagt, sollte 
sich beim Deuten der Worte beherrschen. 
Anders gesagt: Wer Frieden will, soll-
te, solange es geht, Gutes unterstellen. 
Es hilft beim Jagen nach Frieden, wenn 
man Worte nicht immer wieder gegen den 
Sprecher oder die Sprecherin verwendet. 
Manchmal mag es offensichtlich sein, 
dass die Zwischentöne eines Menschen 
Unfrieden säen wollen; dennoch könnte 

ja so lange wie möglich die Regel gelten: 
Ich will das überhören. Ich will es überhö-
ren, um den Unfrieden nicht noch größer 
werden zu lassen. Darum unterstelle ich 
nichts Übles, sondern entweder gar nichts 
oder etwas Gutes.
   Zum Frieden fi ndet, wer Unfriedliches 
auch überhören kann.
   Zum Frieden fi ndet, wer ihn auch ande-
ren unterstellen kann.
   Suche Frieden und jage ihm nach! Oft 
beginnt Friede, wie auch Unfriede, mit 
Worten. Es ist eine große Hilfe, wenn man 
versucht, Zwischentöne anderer entweder 
einfach zu überhören oder zum Guten hin 
zu deuten; anderen also möglichst nichts 
Übles zu unterstellen. Ebenso hilft es, den 
eigenen Worten möglichst keine seltsa-
men Zwischentöne beizugeben. Friede 
hat sehr viel mit Unterstellungen zu tun. 
Je besser sie sind, desto eher fi ndet man 
zum Frieden.
   „Unterstelle eine gute Absicht“ ist ein 
hilfreicher Vorsatz für das neue Jahr. Ein 
Vorsatz, der mindestens unserer Versu-
che wert ist. Vermutlich konnte Jesus das. 
Vermutlich sah und hörte er nicht überall 
Gegnerschaft, sondern eher Unsicherheit. 
Und beantwortete solche Unsicherheiten 
mit einer freundlichen Unterstellung. Er 
bemühte sich darum, dass Menschen sich 
vor ihm nicht fürchten müssen. Auch das ist 
ein guter Vorsatz: Ich bemühe mich, dass 
andere sich nicht vor mir fürchten müssen. 
Das tue ich, weil ich Frieden will. Und weil 
ich, solange es irgend geht, auch anderen 
unterstelle, dass sie Frieden wollen.
Wer den Willen nach Frieden unterstellt, 
ist schon auf dem Weg zu ihm".

Michael Becker

Der Wille nach Frieden

Suche Frieden und jage ihm nach

Jahreslosung 2019
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Wir sind für Sie da Besondere Gottesdienste

Ökumenische Schulgottesdienste
    Freitag, um 8:00 Uhr

29. März., 12. April, 31. Mai
in der Pauluskirche

Ökumenisches Friedensgebet in St. Georg 
     freitags um 17:00 Uhr 

Kindergartengottesdienst 
in der Kita
   Donnerstag, um 9:15 Uhr
   28. März

Pfarrer Heitkämper & Team

Kindergartengottesdienst 
in der Pauluskirche

Donnerstag, um 9:00 Uhr
18. April (Gründonnerstag)
Pfarrer Heitkämper & Team 

Pfarrerin Altenbernd

Gottesdienste im Paulushof
freitags um 10:30 Uhr 
  8. und 29. März
19. April um 15 Uhr (Karfreitag)
10. Mai
Pfarrerin Altenbernd

Gottesdienste 
im Altenheim St. Georg

mittwochs um 10:30 Uhr 
27. März, 17. April, 8. Mai
Pfarrerin Altenbernd 

im Paulushof, Stemmering 18
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
Führungen nach Voranmeldung

Tel. 8 58 50 47
 Bergbau- und Heimatmuseum

Bezirk 1  

Paulushof

Bezirk 2

Kirchenmusik

Diakoniestation Essen-Kupferdreh

Gemeinde

Kinder- und Jugendhaus

Evangelische Stiftung Heisingen

Mobiler Sozialer Dienst

Pfarrer Markus Heitkämper 
Stemmering 17                        Tel. 46 61 64
markus.heitkaemper@ekir.de 

Pfarrerin Cordula Altenbernd
Stemmering 20                       Tel. 4 66 99 28
Sprechzeiten:  dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
cordula.altenbernd@paulus-kirche.de

Giuli Topuridze           Tel. 0157 704 339 24

Leitung Marion Wölki           Fahrenberg 6
Tel. 8 58 50 46                      Fax 8 58 50 48
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Auch nachts und am Wochenende!

Leitung Stephanie Brüggemann
Stemmering 20                        Tel. 46 40 62
info@jugendhausheisingen.de
Sprechzeit:    Mit Anmeldung jeden letzten 

Dienstag im Monat von 11 - 13 Uhr

Leitung Gabriele Teich
Stemmering 22                        Tel. 46 52 35
g.teich@diakoniewerk-essen.de
Öffnungszeiten Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr
Anrufe bitte nur von 14:00 bis 16:00 Uhr
Förderverein ev. Kindergarten
Deutsche Bank  
IBAN DE41 3607 0024 0425 3001 00
BIC   DEUTDEDBESS

Ev. Alten- und Pfl egezentrum Paulushof e.V.
Tagespfl ege
Evangelisches Pfl egeheim Paulushof gGmbH
Einrichtungsleitung Babett Schwalfenberg
Stemmering 18          Tel. 84 66 - 0
Fax 8 46 64 44
info@paulushof-essen.de
www.paulushof-essen.de
Förderverein Paulushof
Sparkasse Essen 
IBAN DE25 3605 0105 0001 5184 63
BIC   SPESDE3EXXX

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
Vorsitzender Günther Pribil
Tel. 0151-25380938    stiftung@paulus-kirche.de
Zustiftungen bzw. Spenden auf das Konto 
KD Bank Dortmund 
IBAN DE29 3506 0190 5221 9001 99
www.paulus-kirche.de/stiftungheisingen

Gemeindebüro Marion Okken
Stemmering 20
Fax 8 46 53 03                               Tel. 46 64 71 
buero@paulus-kirche.de
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag   10:00 bis 12:30 Uhr
Mittwoch                         14:00 bis 17:00 Uhr
Gemeindekonto KD Bank Dortmund
IBAN DE94 3506 0190 5221 8001 86
BIC    GENODED1DKD
Bitte bei Spenden immer einen Verwendungs-
zweck und Ihre Adresse angeben. 
Hausmeisterin Doris Cram
Stemmering 20                Tel. 0157 339 441 16
hausmeisterin@paulus-kirche.de

Presbyterium
Barbara Beyer ...............................46 66 76
Helgard Dedring ............................46 28 66
Christiane Hildebrandt.................. 46 42 73
Daniel Hoffmann..................0178 269 948 5
Eckhard Sons ................................46 25 37
Marion Okken (Mitarbeiterpresbyterin)....46 83 16

Bezirk 1

Diakoniewerk Essen - Gemeinnützige Gesellschaft für 
Kindertageseinrichtungen mbH
Evangelische Kindertagesstätte „Stemmering“

12. April      19 Uhr Ökumenischer Kreuzweg
   von der Pauluskirche aus über mehrere  
   Kreuzwegstationen durch Heisingen  

18. April 19 Uhr Gründonnerstag Pfarrerin Altenbernd
   mit Abendmahl und Flötenkreis

19. April  10 Uhr Karfreitag Pfarrer Heitkämper
   mit Abendmahl und Musik

19. April 15 Uhr Karfreitag(Paulushof) Pfarrerin Altenbernd
    
20. April 23 Uhr Osternacht     Pfarrerin Altenbernd
   mit Abendmahl und Männerschola

21. April 10 Uhr Ostersonntag Pfarrer Heitkämper 
   mit Taufen

22. April 10 Uhr Ostermontag Pfarrerin Altenbernd
   mit Abendmahl und Kirchenchor
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in der Pauluskirche, 
Stemmering, um 10 Uhr

Kinder-
gottesdienst

Familien-
gottesdienstAbendmahl

Gottesdienste

8. März, 18 Uhr
   Weltgebetstag

10. März

17. März

24. März

31. März

7. April

14. April

18. April - 22. April

28. April

 5. Mai

Pfarrerin Altenbernd
mit Taufen

Weltgebetstagsteam
(s.S. 8)

Pfarrer Heitkämper mit Kirchenchor  
anschl. Gemeindeversammlung (s.S. 4)

Pfarrerin Altenbernd
mit Taufen

Prädikantin Kirchner

Pfarrer Heitkämper

Pfarrerin Altenbernd
mit Taufe

siehe Seite 39

Pfarrerin Altenbernd
Konfi rmation I

Pfarrerin Altenbernd
Konfi rmation II

Pfarrerin Altenbernd

Pfarrer Heitkämper

Pfarrer Heitkämper mit Posaunenkreis
Gottesdienst im Freien  (s.S. 24)

12. Mai

19. Mai

30. Mai
   Himmelfahrt

Pfarrer Heitkämper
Tag des Bergmanns

26. Mai Pfarrer Heitkämper

3. März  

Pfarrer Heitkämper
Abschluss-GD Kleine Konfi s

  2. Juni


